
 

1 
 

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsbeirat Mueß     Schwerin, 15.03.2023 
       Bearbeiterin: Stefanie Pohlner 

E-Mail: ortsbeirat-muess@schwerin.de   

Protokoll über die 136. Sitzung des Ortsbeirates Mueß am 15.03.2023 

Beginn Sitzung 17.00 Uhr 

Ende Sitzung 18.15 Uhr 

Ort AWO SANO-Ferienzentrum 
Alte Crivitzer Landstraße 6, 19063 Schwerin 

 
anwesend: 
ordentliche Mitglieder 
 Hasko Schubert   entsandt durch CDU/FDP-Fraktion 

Maik Pietschmann   entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Stefanie Pohlner  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Stephanie Gerwens  entsandt durch AfD-Fraktion 
 

stellv. Mitglieder 
Franz Wurmstein  entsandt durch die SPD-Fraktion 
Rolf Steinmüller  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
 

Gäste 
 Martin Huhn   Bürgerinitiative ACL/Dorfverein Mueß 
 Ute Behrendt-Huhn  Bürgerinitiative/Dorfverein Mueß 
 Detlef Knaebe   Bürgerinitiative 
 Eckhard Drephal  Anwohner 
 
Leitung   

Hasko Schubert 
Schriftführerin  
 Stefanie Pohlner 
 
nicht anwesend/ entschuldigt: 
ordentliche Mitglieder 

Cornelia Nagel  entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Dirk Hengstenberg  entsandt durch die SPD-Fraktion 
 

stellv. Mitglieder 
Georg-Chr. Riedel   entsandt durch CDU/FDP-Fraktion 
Arndt Müller    entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Steffen Beckmann  entsandt durch AfD-Fraktion 
Dirk Schubert   entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
 

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung am 15.02.2023 
3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 
4. Beratung von Vorlagen und Anträgen der Stadtvertretung 
5. Aktualisierung des Maßnahmeplanes des Ortsbeirates 

- Vorbereitung des Frühjahrsputzes 
6. Verschiedenes 
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Protokoll 
 
zu 1.  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Schubert eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Mueß. Die Beschlussfähigkeit ist mit 5 
stimmberechtigten Teilnehmern gegeben. Die Tagesordnung wird bestätigt 
 
zu 2.  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung am 15.02.2023 
Die Sitzungsniederschrift vom 15.02.2023 wird mit 4 Zustimmungen und 1 Enthaltung 
bestätigt. 
Herr Drephal merkt an, dass sein Hinweis zu den Gehwegen in der Straße „Zum alten 
Bauernhof nicht berücksichtigt wurde. Unter Verschiedenes wird dazu eine Anfrage 
aufgenommen. 
 
zu 3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Folgende Anfragen wurden zwischenzeitlich beantwortet: 
 
1. Illegale Müllentsorgung 
Anfrage Protokoll 15.02.2023: 
„Neben der bereits angesprochenen illegalen Müllentsorgung im Consrader 
Weg und im Bereich der „Alten Fähre“ erfolgt diese auch wiederholt im 
Waldstück hinter den Kleingartenanlagen in Richtung Mueßer Holz. 
Dazu wurde u. a. vorgeschlagen, dass die Inhaber von Kleingärten in die 
regelmäßige Müllentsorgung einbezogen werden sollten. 
Welche konkreten Maßnahmen hält die Stadtverwaltung für zweckmäßig, 
um die illegale Müllentsorgung in den benannten Bereichen zu unterbin-
den?“  
Antwort des SDS vom 14.03.2023: 
„Die Landeshauptstadt unterstützt den Anschluss der Kleingartenvereine 
an die öffentliche Abfallentsorgung der Stadt Schwerin entgegenkommend. 
Soweit die Liegenschaften in Eigentum der Landeshauptstadt Schwerin ste-
hen, ist die Abfallentsorgung mit Zufahrtmöglichkeiten und Behälterstellflä-
chen in der Regel leicht umsetzbar. Allerdings ist der Beschluss der Stadt-
vertretung DS 01133/2017 aus Dezember 2017 zur Einführung der Ab-
fallentsorgung in Kleingärten auf einer freiwilligen Basis der Vereine verab-
schiedet worden. D.h. es bedarf eines Antrages des Vereins zur Umsetzung 
eines Anschlusses. 
Regelmäßig wurde zur DS 01133/2017 über den Stand der Anschlüsse be-
richtet. 
Weiterhin wird in den Kleingartenbeiratssitzungen regelmäßig über die An-
schlussmöglichkeit informiert. 
 Es ist in der Sache förderlich, wenn der Ortsbeirat die Idee der öffentlichen 
Abfallentsorgung mit unterstützt.“ 
 
2. Alte Fähre 
Anfrage Protokoll 18.01.2023: 
„Beim Ortsteilrundgang mit dem Oberbürgermeister am 29.09.2022 wurde 
die Notwendigkeit erörtert, den Schandfleck der Ruine der ehemaligen 
Gaststätte „Zur Fähre“ zu beseitigen und den Eigentümer des Grundstücks 
Mueß Ausbau 8 aufzufordern, den Unrat in diesem Bereich zu beseitigen. 
Welchen Sachstand gibt es dazu? Welche Maßnahmen hat die Stadt 
eingeleitet?“ 
Antwort des FD Bauen und Denkmalpflege vom 15.03.2023: 
„Der Eigentümer der Alten Fähre wurde im letzten Jahr von uns vor einer 
Anordnung des Rückbaues angehört. Derzeit wird umfangreich durch eine 
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Vielzahl von Ämterbeteiligungen geprüft, ob der Rückbau angeordnet wer-
den kann.“ 
 Antwort des SDS vom 15.03.2023: 
„Zum Abriss der alten Gebäude Zur Fähre auf dem gesamten Grundstück 
gibt es ein Baugenehmigungsverfahren. Hier haben wir zugearbeitet und 
wegen des vorhandenen Schornsteins die Erstellung eines Schadstoffka-
tasters angefordert. 
Das Gelände ist nicht frei zugänglich, sondern mit einem Bauzaun gesi-
chert. Einen Anlass zur Begehung mit dem Eigentümer gibt es nicht. Inso-
fern können wir keine Auskunft geben zur Ablagerung von wildem Müll auf 
der Fläche. Altvorgänge aus den letzten Jahren haben wir hierzu nicht. 
Ablagerungen von wildem Müll sind regelmäßig auf dem benachbarten 
Parkplatz zu verzeichnen, der zum Teil in städtischem Eigentum liegt und 
zum Teil Eigentum von Herrn Rönndahl und Partner ist. Diese Ablagerun-
gen werden zeitnah beseitigt.“ 
 
3. Kaninchenwerder - SDS-Steg Mueß Ausbau und Zweckbindung der 
Fördermittel für den Verein „Miteinander auf Kaninchenwerder e. V.“  
Anfrage Protokoll 18.01.2023: 
„Welche Abstimmungen gibt es … zwischen der Stadtverwaltung und dem 
Verein? Das betrifft … die Zweckbindung der dem Verein gewährten För-
dermittel für ein Boot und eine Kücheneinrichtung?“ 
Antwort per Mail 01.03.2023: 
„Der Steg ist derzeit gesperrt und die dort liegenden Boote sind unverständ-
licherweise als „Kunstobjekt deklariert“. Welchen Sachstand gibt es dazu? 
Welche Abstimmungen gibt es in diesem Zusammenhang zwischen der 
Stadtverwaltung und dem Verein? Das betrifft die Stegnutzung und die 
Zweckbindung der dem Verein gewährten Fördermittel für ein Boot und eine 
Kücheneinrichtung?“ 
Ergänzung/Antwort per Mail 10.03.2023: 
„Es handelt sich um eine Landesförderung. Dementsprechend ist die 
Zweckbestimmung im Förderbescheid geregelt. Das Boot und die Küche 
wurden mittlerweile angeschafft. Die Küche wird in einem städtischen Ge-
bäude zwischengelagert bis diese auf Kaninchenwerder eingebaut wird.“ 
 
4. Gutachten zum Ausbau der B321 
Es liegen nunmehr das Baumgutachten, das Baugrundgutachten sowie der 
Prüfbericht zur Fahrradstraße vor. 
 
Hinsichtlich des Baumgutachten wird grundsätzlich positiv gewertet, dass 
die vorhandene Allee erhalten werden kann und die Erweiterung der Allee 
entsprechend der ehemals durchgängigen Allee möglich ist. 
Es erfolgt die Bitte an die Mitglieder, das Baumgutachten durchzusehen ggf. 
Ergänzungen und Anmerkungen per Mail an Herrn Schubert zu schicken. 
Herr Wurmstein fragt, ob es hinsichtlich der Grundstücksgrenzen entlang 
der Alten Crivitzer Landstraße vielleicht ein Gewohnheitsrecht wie z. B. in 
Bayern gibt. 
 
Zum Prüfbericht „Fahrradstraße“ erfolgt der Hinweis, dass in den Sommer-
monaten ein wesentlich höherer Radverkehr vorhanden als der bei der Zäh-
lung im Herbst festgestellte. Der veranschlagte Aufschlag erscheint zu ge-
ring. 
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zu 4. Beratung von Vorlagen und Anträgen der Stadtvertretung 
Prüfantrag Tischtennisplatten - Vorlage: 00716/2023 
Der Antrag wird zur Kenntnis genommen. Ein unmittelbarer Bedarf, eine weitere Tischtennis-
platte neben der vorhandenen auf dem Spielplatz im Consrader Weg aufzustellen, besteht 
nicht. Auch sind die noch verfügbaren BUGA-Gelder des Ortsbeirates dafür nicht ausreichend.  
 
Herr Huhn fragt nach der Möglichkeit, ggf. Outdoorfitnessgeräte aufzustellen. Dies soll mit dem 
SDS in der Informationsrunde am 13.04.2023 mit erörtert werden. 
 
zu 5.  Aktualisierung des Maßnahmeplanes/Vorbereitung Frühjahrsputz 
Herr Pietschmann berichtet, dass die Blumen nunmehr doch rechtzeitig zum 23.3. geliefert 
werden können. Der gemeinsame Einsatz am „Dorfplatz“ findet am 25.03.2023 um 10 Uhr 
statt. 
Der Dorfverein hat dazu einen Aufruf im „Mueßer Dorfblatt“ (Ausgabe 5, März 2023) gestartet. 
Der Aufruf beinhaltet auch eine Kinder-Mitmach-Aktion (Schmücken des „Dorfplatzes“ für die 
Osterzeit) und das Angebot einer warmen Suppe in der Häuslerei, Zum Alten Bauernhof 15. 
Der Ortsbeirat dankt den Dorfverein für diese Initiative. 
Im Maßnahmeplan wird fortgeschrieben: 

- Briefkasten des Ortsbeirates neben dem Schaukasten, Maik Pietschmann 
- Versetzen des alten Schaukastens zum Nedderfeld, Dirk Schubert/Hasko Schubert 
- Bücher-Telefonzelle, Koordination Stefanie Pohlner 
 
Zu 5. Verschiedenes 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Termine: 

- Die nächste Sitzung findet am 19.04.2023, 17 Uhr, im AWO SANO-
Ferienzentrum statt. Geplant ist die Vorstellung der Vorlage zum Stra-
ßenbauvorhaben Alte Crivitzer Landstraße und Mueß Ausbau durch 
den FD Verkehrsmanagement. 

- Am 22.03.2023, 15 Uhr, findet mit dem Kommunalen Ordnungsdienst 
ein gemeinsamer Streifengang durch Mueß statt. Treffpunkt ist der 
Netto-Markt. 

- Am 12.04.2023, 18 Uhr, findet in der Strandperle Zippendorf die ge-
meinsame Veranstaltung der Ortsbeiräte Zippendorf und Mueß zur 
Vorstellung der OB-Kandidaten statt. 

- Zu Impulsvorträgen und anschließender Podiumsdiskussion mit den 
OB-Kandidaten zum Thema „Mobilitätswende in Schwerin?“ lädt der 
Radentscheid am 20.04.2023, 18 Uhr, in der Wichernsaal, Apotheker-
straße 48, ein. 

Anfragen an die 
Stadtverwaltung 

Der Gehweg in der Straße „Zum Alten Bauernhof“ befindet  sich in einem 
schlechten Zustand. Nach Einschätzung der Anwohner und des 
Ortsbeirates ist die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet. Es wird um 
Überprüfung gebeten. Wann kann eine Instandsetzung unter Beachtung 
der Verkehrssicherungspflicht erfolgen?  

 
 
gez. Stefanie Pohlner    Hasko Schubert 
 Schriftführerin     Vorsitzender 


